
Versicherung gegen Schaden oder Aerlnst
durch e»» er.

Freibrief ilumenvahrelid.
Die Sprinq-Garvei, Veisicderuttgl'-Gt«

sellschaft von pdiladelphia,
Macht Versicherung, entweder für eint

oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Hans-
gerathe, Kanfmannsgüteru, Pferde», Nind
Vieh, Ackerbauerzeugnisse, Comnicrcielle nud

Fabrik-Stocts und Gcräthschafte» von jeder
Benennuilg; schiffen und dercu Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches und Grnnd
Renten, nuter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich pci'-

<öulich oder durch Briefe an S. Xi-
chardg, Nechts Anwalt, Druckerei desßcrks
uud Schuylkill Journals, Readiug, Pa.

SNrMicttklcl Presideut
Aruinl'haar, Sekretär.

Direktors:
Mortou McMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, I Archibald Wright,

L. Lagnerenne, I Samncl towuscnd,
Elijah Dallct, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiu.r,
Neading, November l. bv,

(Aus der "Alte und ncue Welt.")
Nachfolgendes in den meisten deutschen Sch»«
teil Amcrika's eingeführte Schulbuch ist bei
den Unterzeichneten zu den dabei bemerkten'
Preisen zu haben:

F. P. Wilmscu's
Deutfchcr Kmderfreulli) Schale

ttlid 5)a,1'5.
Nach der I4t>stcn Original Ansgabe beson-

ders für den Gebrauch dentscher Volks,
schulen Nordamerikas zum ersten Male!
durchgesehen uud eingerichtet von einem!
hier lebendcn praktischen Schulmanne?
Ncbst ciucm v erbe >serte n
enthaltend: eine kurzgefaßte Geographie
von Amerika nnd insbesondere von ven
Ver. St., so wie eine kurze Geschichte der

Ver.sSt. von Nordamerika, nach den be-j
sicn Quellen bearbeitet. Zweite Ausgabe, j

Preis: It>l) Exeinpl. stark gebd.
5V do do Is>
L? Do do ll) !
12 do do 5

t do do ?5O Ct,
gegen Einsendung des Betrags bei der Be-
stellung. Verjcndungskostcn werden außer-
dem berechnet.

Schreiber und Schwache,
No. 22ti, Nord ste Straße, Philad.

Bakc ! e s
Reinigttngs Syrllp.

Die Eigenschaften von Oaklcy's Neini-
gnngs Syrnp von Sarsaparilla, als Ncini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es uuuöthig ist viel Raum aus
zufülleu, um die Vortheile zu erkläre» die
durch feinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat d,e wohlthätigen
Nesnltatt erfahren und Alle empfehlen es
mit dem vollsten Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vegitabilischenMateri-
alicn zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
trauen dargeboten, als das billigste n. wirk-
samste Rciuigiiiigslnittcl des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch von uur weni-
ge» Flasche», besonders in den Frühlings-
monaten, wird die eutschieuenste Besserung
nnd Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saamcn znr Krankheit ersticken der
entstanden sein mag, und ansserdem dem
Körper Gesundheit uud Munterkeit geben.

Für die Heilung von Scorfnla, Kings-
übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeln
oder Ausfahren der Haut, weiße Geschwül-
ste», Fistel», chioiiischc» Hnstcii, Asthma
?e. :c., sind die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, von Aerzten nnd Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zn überzeuge», daß es das

wirksamste aller Preparatc von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen und Kleinen,
bec dem Eigenthümer George <!)al-'e!ev,
Nord ste Straße, in Reading, Berks Cannt.

Reading, den lsten April IL»9.

Certificate von respektablen Leuten kön
neu in einigem der Stohre nachgesehen

werden Ivo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie

seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zcit ich gclegcntlich für die Frau Dichm
für den in obigen Ccrtisicater wähnten, Uebel
vorschrieb, mit nur geringer
Ich habe jede Ursach zu glauben daß die Wie
dcrhcrstelluiig ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch vo» Hrn. Oakcley's Reinigungs
Syrnp von Sarsaparilla zuzuschreibe» ist.

Salomon G. Birch, M. D.
Reading, de» ersten April 18.',!).

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley?lch glaube, das; es Pflicht ei-

nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, sür das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Ncinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unfern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden wrlche ihr Gesicht, Kopf
und HalS bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu il>rer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten

iSwwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Hohe, das;
wir auf ihr Leben verzichteten. 'Von den wun-
derbaren Wirlungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir

bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Ruft; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnnf,, nahe der Ilen Ltraße, Rcading.

Tnlpchoccon, April >»42.
Hr. Oakelcy?Mein Wcib Elisabeth war

langc Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von weleber sie schien geheilt zu sein, als ei»

Geschwulst Von gcschwüriger Natur sich an

ihrer Brust zeigte, welche,? ebenfalls von dein
augestelltc» Arzte cntftnit wurde; alsdann
öffnete sich ein Geschwür an einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgicick, alles ange-

wendet ward was von einem geschickten Aerzte
zu thun war, nin cs zu heile». Das Eltern
»nd schwur nahm täglich zu ; cndliih empfahl
ihr Arzt Ihren Rci,ugu»gs-Syrup von Sar-
saparilla,lsie nahm blos drei Flaschen, welche
die Krankheit ganzlich entwurzelte!', und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten Ich er-
achte es als Pflicht gegen Sie und das Pub-
likum, diese schätzbare Arznei? bekannt zu ma

che». Bezeugts, Bc».vil,'e Klein.
Jokn Kien«.

ReaN»?!, Juni 1869.
Wir, die Unterzeichnete», haben im Lauft

unserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirkung in vielen Fällen, d> n Sc' eauch von
Oakcley'6 Reinigungs Syrnp von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehlen denselben mit
Brrglulgttt der Faenlttv als eine vorzüali-
che Zubereitung.

>A. Mühlenbek, M. D.
cZaZ i» G. M. D,
lodn Oiio.M. D u, ?c.

Neading, Juni 183V.

M ehr B c w c l ö.
Extraneiide Kur von Sciofula oder

Kiiigö Nobel, bewirkt durch Oakeley'b
Lliriniguags Eynip.

Dies dient zu bczcugen daß meine Frau
Elisabeth Hafer, seit oen letzicn sechs Jah-
ren an den abscheulichen Verwüstung?» von
Serofula, oder Kölligsübel gelitte» wodurch,
das Gesicht so angegriffen war daß Tdcile
der Nase Stirn »nd der e,ne Backen zerstört
wurde», und grosse Löcher in de» Mmid eiu-
gefrcffeu wäre». Der letzte ärztliche Beistand
ivnrde verschafft und alle bekanute Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts n.war schnell amlleberhandiiehmk».
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's Reinigiiiigs Syrnp angeratheu
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Bottelu,
welche die Krankheit gänzlich aus dem Softem
vertrieben, so da 6 meine Frau vollkommene
Gesundheit genicßt; doch bleibt das Gesicht
dnreh die Verwüstungen der Krankheit ent-

stellt. Es ist nun sieben Monat seil dem die-

se Htilnug bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kur sei vollkomc», uud mache es nnn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses ?»schätzbare» Gyrups genießen mögen.
Bezeugts meine Unterschrift de» Jcbr.
A. D- !»40. Tssaak Hafer, Elsas; Tschp.

bei Frlcd.nsbiirg, Berks Cannty,

Bcrkc, (sauntv, ss.
l'i?'?i') Ich, Benjamin ii'so», Pro-

> 5! thonocar dcr Conrt von Comnio»
>.?>) Plcas in »»o für Berks Eauntv

bezeuge hiermit, daß icb mit de» »achhenan»-
tcn Personen wohl belaniit bin, als : Joh»
R. voller, Dr. John P. Hiefier, Mathias
S. Richards, Esg. William Rhoads, Acht.
John Miller, Esg. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H, Danstcld, Henry
Rhoads Esg. Felir Bciscl, Dr. Hicsnr H
Mühleubcra, Dr. Galomo» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger vo>i Rcading, Berks Cauuty,

Pa. deren Namen den vorstehenden Zengnis-
scu beigefügt sind, und daß voller Glauben
den darin enthaltenen Auempfehluugen gege-
ben wlrden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag-
ten Conrt hinzugefügt.

.Benjamin Lz'son, Prothonotar.
Reading August I, I»Z9.

Agenten für L'crl-'n Cauiny.
Clos und Boycr, Ereter. Benneville Gris-

mer, Oleyville. Laucks uud Glas, Friedens-
burg ?l. P. Cleaver, do. I. Göbell, Pcik.
Dallma« nnd Barret, Langschwanim. Sam.
Fehl, Baumslann. John Vociun, Neustohr
Kirche. Peter Marguart, Aniity. David
Schultz, Hereford. Samncl Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. nnd D. Boyer, Bsyerstaun. H. B.
Rhoads, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Scbank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Vcchtelsville. Heidenreich n. Kutz, Kutz-
taun. Petcr Knabb, Olcy. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stump
Neilmaiistaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stanchsburg. John Hoff'
man, Sinkiiig Spring. Wm. u. G. Vauder
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam
M. Altbaus, Maideiicriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Zum Verkauf erl^ltlen
Pferde -

Ein sehr nützliches Hülfsbuch für jeden Land-
mann, zur Behandlung und Heilung aller ver-
schiedenen Krankheiten an Pferden.

Zum Berkauf in dieser Druckerei.

Werth der Bankiwie»
Alle diejenigen Banken, welche mit

Lte,n bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
de» von den Brokers nicht angenommen.

Pc'imsylvanien.
in Pkiladclpbia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika» par

'Northern Libcrties» par
Pennsylvania* par
PennT au n schi p pa r

der Ver. Staat.' bis
Cvnimcrcial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof
Girard ditto (Sttphen)» in Phil'a, geschloss
Kcnsington do. par
Kensington lnstitut a
Merchauts Bauk von Philad. betrgü.
Moymc'ussttcz Bank'l-, par
Manuf. u. Mrchanics par
Mcchanicö Bank in Phil'a, par
Mauuel Labor Bauk (T.W.Dvott) gebr.
Pennsylvania Savingö Bank betrüg.
Pluladclphia par
Philadclphia Saving Institut gcbrochu.
Philadelphia Loa» Comp. do.
Peun Towilschip Sav Just.
Richards (Mark) geb roch.
Southwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gekrochen
Schuylkill par
Southwark ditto par
Wkstern Bank par

Banken iin liiitern des Landes.
Bank von Allegheny z>t Bcdsord Ungangh.

zu Beaver, do

zu geschlossen
Washington, zu ungang
C?hamberöbxrg zu ö I
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Siisgiiolmniic? Co. Montrose
Ehesler Eaunty zu Westcbesrer, par
D>laivare Eannty» zn Eheste», par
Gernianraiin zu Ger»iantaun, par

zu Lewisraun,
9)c iddle t.Nin zuid dletaun, 'Zk> 4
Monrgomery Eo,» zu ?iorristaun, par
Northunibcrland zu 'Nortbuinberl. par

Berks Caunty Bank zu Neading,
Eentre ditto ;u Belesonte, gcschloßen
Eity Bank zu Pittsburg, llitgangbar
Eolninbia Brücken Gesellschaft, Eolumbia
Earlisle ditto'' zu Earlisle, 3
Dovlestauii ditto zu Dolestan», par
Easton ditto"" zu Eastou, par

Crchaucze dirto zu Pittöburg, I
Certificate

Post Noten
Erchailgc Zlveig zu Holidaysblirg, l

Ecrtificatc
Erie ditto zu Eric, (;

Farmers u. Drewers zu Waynesburg, 4
do zahlbar iu ciirraut Fonds li

Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Eo.gehr.
Farmers und do zu Grencastlc gebrvch
Franklin ditto zu Wasbington, 1
Faruirrs Bank v. Bueks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. u

Harriöburg ditto zu Harrisburg,
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, >

Huntingdon ditto zu Huntingdou, ungang.
luniata ditto zn Lewistaun, u»gailg.
i.'ankaster do. zu Laickasier,
Laiicaster Cauuty Bant", zu Laiicastiw I.!'
Lebanon do. zu Lebanon, Z.i,
Lumberman's do. zu Warreu, gebrochen".
Marrietta u- Susqueh. TradinczCo. nngb.
Merchants u. Manuf. Ba»kf Pittsburg, I

Certificate 1
Mcchauics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 1

Post Noten 7
MinerS Bank von Pottöville, 2 bis ü

'orthern ditto vo» Pa. zu Dundaff, liuqb,
Northumbl. li. Colb.Bk. zu Milton, iiiigb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qeschl.
Neu Salem do. Fayette bei rüg
Northampton Bank zu Alleiitaun, --

N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.s> gefchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancasterb gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der A. Pittsburg, czebroch.

do. do. de. zu Erie, do.

do. do. do. zu Beaver do.
Office der Sclniylkill Bank, Port Earbon k>
Agrieul. u. Maiinf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Bank zu Monrrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a LS
Towauda do. zu Towanda, 88
Union do. zn klniontaiiii, qebroch
Westmoreland do. zu geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport, :j5

Wyoming Bank zu Wilkesbarre,
Pork ditto* zu Pork, 2-J
Nou.qlwqant) Bank zu Perryopolis, niigancz

DieNotku von den mit a bezeichnetenßau-
ken werden nicht in Deposit gcnommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben kciucNoteu aus
Delaware.

Bank v.Wilmington par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Emirna, par

do. do. ZweiH, Milford, par

Farmers Bank vom Staat
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1H

New Jersey,
Belvidcre Bank' zu Belviderc, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank' Perth Amboy I s
Cuniberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holl») par!
Farmers u Mechanics Bank,Rahway H
Farmers n Mechanics do Middletown iz
Morris Co. Bant" Morriscow» I j
Mechanics Bank, Biirliitgto» par
Mechanics do Newark 2
Mechanics u Maiinfactiircs do' Trciiton par
Morris Canal u Br. Co. N.I City, iingb,

Post Note» ungangbar
Newark Bank J»s. Co" Newark 4
Orange Bank', Orange
Peoples Bank, Patcrson s
Priiieeton Bank'-', Princcton par
Galem Banking Co*, Salem par
Gtatc Bank-'f, Newark z
State Bank' Elizabcthtown
State Bank' Camdcn par
State Bank of Morris' Morristown 2

State Bank' New Biuiiswick par
Süsser Banl'b Ncwton 1z
Trcnton Banking Co' Trenton par
Union Bank' Dover
Bank of N. Brunswick. Brunswick gebroch.
Farmers u. Mcchanics Bank do. gebroch.
Fraiikli» Bank of N.J. JerscyCity gebroch.
Hobokcu Banking Co. Hoboke» gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Pattcrso» acbrock.
Manufacturcrs Bank, Bellvillc gebroch.
Monmourhs Bank of N I Freeboid gebro.
New Hope Del Br. Co' Lambertvillc
N I Maunf. u Banking Co Hoboke» gebro.
N I Protection » Lombard Bank IC do.
Patcrson Bank, Petersen "gebroch,
State Bank, Trenton gebroch.
Salem Ii Phila. Manns Co Salcni gebroch.
Washington Banking Co Hactcnsack gebro.

Dr. Echerdlitt's
B lurreiui g e nd e P ille u,

Die sich in der Statt New l/ort-' seit meh-ren Jahre», tnrch ihre vorzügliche Güte, bei
der leidenden Menschheit ei» so hohes, wohl-
verdientes Ansehen erworben hnbe», daß ih-nen heute alle andere P ill e n »nd Mevizi-
nen,dic zur Wicdcrherficlliittg der Gcsuiidheit
gcbraucbt werden, weit nachstehen, haben ancl,
ihre Erscheinting i» diesem Staate gemacht,
»nd zwar in Begleitung vieler angesehener
Zeiignissc ihre ansgezejchnctc» Heilkräfte be-
stätigend.

Herr dliii ist ei» von der pariser
Universität graduirter Doktor, und ka»»
daher mit den vielen Onacksalbern »nd
Viarktschreiern die in den Zeitungen ihre No-
striini'; so hoch preise», um cin lcichtgläii
bigcs Pilblikiimzu bcthören, keinesweas
glichen werden. Das Werk muß dni
ster loben.

Für den Verkauf im Großen und Kleine»!
ist Uiitcrzcichilctcr als General A gen t
für P e u 11 112y lvaliie 11 angestellt worden
mit oeni Rechte Unter-Agenten zu crneniien.

Für Unter-Agentschaft melde man sich da-
her in portofreien Gesuchen, an

G. s'av. IVagiier,
Reading, Penn'a.

UZ>Kleinvcrkanf in Reading bei Wittwe
N?ori i«> und bei Hrn. »-?ticl)ter u.

Mc'R»igl?t und an Georg Getz Buchstohr. ?

Preis einer Schachtel sßol'l mit 50 Pillen-
Cents.

Reading, April S5. 4m.

M e h r Bc>v e t s.
Nitttlfl/s Clestn Travel

P i ll e Ii .

lind uinegelniässiger
Stulilgang gebeilt.

Dies ist zn bestätige» und zn bezeugen,
daß ich durch das viele Sitze» in meinem -
Geschäfte mit den obenerwähnlen Leide» ge-!
plagt war, auch manchmal im Wassernia-
chen gelitte» habt. Ich gebrauchte mancher-
lei Mittel ohne Erfolg, bis ich von Kicn-
ley's Gege»-Giävel-pille» genomnit«--

»nd »11» dadurch ganz befreit worden vi».
Wer weitere Austiinft verlangt, ka»» bei

mir anrufen, in West-Cocalieo Talinschip,
Laneaster Cauuty, Pa.

Joseph
August l--.. A. D. 1843.
Diese Pillcn sind die besten welche jemals

vor das Publikum gebracht worden sind, für
den reiffenden Stein oder Grävel (Gries,)
Nicrenfchmcrzen, Schneiten beim Waffer-
machen oder »ach dcmfelben, Durchlauf und
Ruhr, was durch Zeugiiiffc bcwicseu ist, wo
alle andere Mittel schlgcschlagen haben.

Job» Rieiiley, G. D.
Reading, ?lngust bv.
?lgcnten in Reading George Getz, Carl

Wissang,Eckc der 7ten nndFranklin-Straße,
und A Puwclle, Druckerei dieser Leitung;
ebenfalls z» haben in Heidelberg Taiiiischip
B. C., bei Abraham Spengler.

Gegcu NheiuucUlnc und !)ültfell-

Scluuerzeu Liiieuu'lik,
verfertigt von Jobnßienley.

Dieses Liiiement ist das bewährteste Mittel
welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schincrzen cnrirt es beim ersten oder

zweiten Mal Schmiere».
xZ-Einzig zn habe» i» dieser Druckerei.

Preis: Cent die Flasche.
Reaviiig, April 25. bv.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. tLgelmann, sind wiede
erhalten und zum Verkauf in dieser Druekerei.

Ncinignng und Pnrgatio».
Diese bkidcn Effekte werden bewirkt durch

Dr. - Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Blut-Pillen enthalten in ihrer Znsamniciiset-
ziiiig, Ittgrcdicnzicn, welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen das B l u c r e'i.
»igen, und die Eingeweide fän-
de r n.

Es sind keine Pillen in Erjstcnz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werden möge»
;» jeder Zcit, j? jedem Alter und z? Mm
Zahrszcitcn, ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pillen.

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie berech«
nct das Blut und die natürlichcn Flüssigkci-
ten zn reinigen, in der Zwischenzeit daß sic qe-
»oinmc» werde» »nd ihre Wirkung, wenn
alle Uiirciiiigkciten sowohl wie alle hilideriide
Snbstaiizen ans dem Magen und den Einge-
weidcii abgeführt wcrdcn, durch ihrcpurgi,
rcndcii Eigcnfchaften.

Ueber ,L>ore>! wurden davon wäh-
rend de» lttzcvergaugciieu sechs Monatc» ve,-
kauft, und Ueber seit ihrer
ersten Einführung, durch N. Lcidy.

Iu keine m einzigen Falle weiß
man, daß sie je fehlte», einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. LUit-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constltntion gefähr-
lich sind.

Kein Allerem itii» oder wel-
che angewendet sind in allen Pillcn, die von
Quacksalbern und Betrügern verfertigt wer,
t'c'ii, welche auf solche verderbliche Mcdizilicn
bestehen, iinter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Krankhcitcn dcn Wir-
kungen von Mcrcuriiim und Miueralieiiw ei-
che» müsst ii.

Neber :;<»> Cei tifteate von Aerzten und
Aiidcrn, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen von Dr.
Leidy's Blnt-Pille», nnd weitere Hiuweisun-
ae» aus ihre Verdicuste sind unuöchig. Dr.
Lcidy möchte jedoch Allen ernstlich ancmpfeh-
leii, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, scinc Blut - Pillen anzuschaf-
fen und sie zu probiren. Kciner wird je eine
.»»dere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
IVie gewöhnlich. Niehl früher wird

eins von Dr Leidy's Preparaten populär,
in Folge seines Erfolgs und seincr Nützlich-
keit, so wi> d cs auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zu vermeide», hat Dr. Leidv
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-
schafft für scine berühmte Tcttcr- und Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. F.eidx''t>
Letter and (l)i»tme»t," in das Glas
geblasen, außer seiner geschriebenen Namens-
nntcrtchrist answendlg, auf gelbem Zettel«,

Dr. Eid y't'
Tetter- und Kratz-Salbe.

ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
»nd wässerichte Pocke» oder Schwärthcu und
Hantkrallkheiteu überhaupt.

Cs ist angewendet iu Schulen, Fabriken
und am Bord der Schiffe, welche Passagiere
führe», wo Kinder sowohl als erwachsciiePcr-
soiicii von Hantkrankheiten befallen werde»,
wcge» ihrer empfaiiglichc» Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. 'Attestate »nd tnipfel)->
lniigcn sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zu habcu für
Publizire», aber es ist für die Eiuwcnduug
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zn sehe», in Verbindung mit so unangeneh-
men und beschwerlichen Effekten.

In keinem einzige» Falle weiß man daßes fehlte.
Es wurde gebraucht für'Unmündige nnd

von Personen vou jedem Alter. Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merknrium in seincr
Ziisammensctzung und mag nuter allen Um-
ständen gebraucht werden.

Preis ->5 Cent die Flasche sßottcl^.
Preparirt einzig und znm Verkauf, im

Großen und Kleinen an N. B Leidy's Ge-
snndhcits Einporiiim, No. 1k >, Nord Lte
Straße unterhalb dcr Wein Str. (Schild
vom goldcucu Adler und Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf a» dcr Apotheke
vou I. K. Schmitt nnd Co. 2te Straße, na-
he dcni rothen Löwen Wirthshaufe.

Bei Friedrich Klett, Ccke der Lten nnd
Callowhill Straße, nnd bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb dcr Wein St. Philadel'a
Sarah B. Morris, Reading, nnd cbenfals
zu verkaufe» im Großen und Kleinen an

I. F. Long »nd A. Farriers, Lancastcr.
I. F Lenncrt. Litiz.
Miller, und Sehcisty, Hamburg.

Haupt - Agentschafts und Com
niifsions - Stohr, Ost Peiinstraße, nahe dcr
sten, Reading.

December 27, 1842. bv.

Douglasville, April 18, IB4A.
Hr. Oakeley?Mein Sohn, Edmund Leas

hatte die Scrosula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein HalS und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs - Syrnp von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bet-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ahnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
iliren Familien haben, wissen mögen wo sie ein«
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Ausrichtige
Amelia /^eaf.


